
19. Leichtathletik-Europameisterschaften der Masters in Izmir 

Thomas Keller (OB Basel) mit Championship-Rekord M40 über 110 
m Hürden 
Eine kleine, im Hinblick auf die Medaillenausbeute jedoch feine, Schweizer 
Delegation von 32 Startenden(11 Frauen und 21 Männer) holten sich in den total 68 
bestrittenen Disziplinen 34 Medaillen (11 Gold / 14 Silber / 9 Bronze). Erneut waren 
die Frauen mit 22 Medaillen (9 Gold / 8 Silber / 5 Bronze) die hauptsächlichen 
Medaillenlieferanten. Mit diesem Ergebnis wird die Schweiz an 15. Stelle unter den 
38 Nationen mit Medaillengewinnen klassiert. 

Mit ganzen Medaillensätzen kehrten Heidi Graber (W70 - LV Huttwil) mit Gold mit 
dem Speer, Silber mit der Kugel und Bronze mit dem Diskus, Connie Hodel (W50 - 
TV Olten) im Hammer- und Gewichtwerfen sowie im Werferfünfkampf und Margaritha 
Dähler-Stettler (W65 - GG Bern mit Gold über 80 m Hürden und im Dreisprung, 
Silber im Siebenkampf und Bronze im Weitsprung zurück. Zweimalige 
Goldmedaillengewinnerinnen waren Heidi Maeder (W70) über 5'000 m Bahn- und 10 
km Strassengehen und Mägy Duss (W55 - LC Luzern) im Hammer- und Gewichtwurf 
sowie Silber im Werferfünfkampf. Mit Gold (Dreisprung) und zweimal Bronze (80 m 
Hürden und Weitsprung) liess sich Ruth Raaflaub (W55 - TVL Bern) ehren. Daniela 
Lachat (W40 - OB Basel) als zweimalige Silbergewinnerin (Hammer und Kugel) 
rundete die Erfolge der Werferinnen ab. Anne-Catherine Vouilloz (W45 - CA Vétroz) 
trotzte der Hitze und erlief sich zweimal Silber über 5‘000 und10‘000 m. 

Bei den Männern dominierte Thomas Keller (OB Basel) mit Gold und Championship-
Rekord (M40) über 110 Hürden. Im Stabhochsprung ersprangen sich Walter Zbinden 
(TSV Düdingen) bei den M70 die Gold- und Daniel Schütz (GG Bern) bei den M55 
die Silbermedaille. Vier Starts und vier Medaillen erkämpfte sich der 80-jährige 
Christian Vetsch (Brühl-St. Gallen) mit Silber über 800 m und 5'000 m sowie Bronze 
über 1500 m und 10'000 m. Ebenfalls Silber für Stefan Zulauf (M55 - LV 
Wettingen/Baden) über 400 m und David Erard (M35 - CA Vétroz) im Diskuswerfen. 
Bei den Gehern war die Ausfallquote durch Disqualifikationen und Aufgabe der 
grossen Hitze wegen hoch. Trotzdem Silber für Roby Ponzio (M65 - GAB Bellinzona) 
über 20 km Strassengehen und Bronze für Alexis de Coppet (M70 - CM Yverdon) im 
5'000 m Bahngehen. Miguel Stucchi (M35 - TV Uster) freute sich über eine 
unerwartete Bronzemedaille im Dreisprung. 

An der General Assembly wurde beschlossen, dass der Name des Europäischen 
Verbandes EVAA (European Veteran Athletic Association) in EMA (European Master 
Athletics) umbenannt wird. Die internationalen Masters-Meisterschaften finden im 
nächsten Jahr vom 23. bis 28. März in Torun/Polen (EM Indoor) statt, gefolgt von den 
Non Stadia-Meisterschaften vom 15. bis 17. Mai in Grosseto/Italien, und vom 4. bis 
15. August stehen die Weltmeisterschaften Stadia in Lyon/Frankreich auf dem 
Programm. Dieser nahe Austragungsort wäre ideal, um möglichst viele neue 
Schweizer Masters am Start zu sehen. 
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Alle Resultate auf: http://www.fidalservizi.it/risultati/Izmir_2014/Index.htm 


